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vergnüge~ d r fr nndli~,h 11 ___ u[:°rd rnug drr a,m 'r!lGw i_Hchcn Kol logc·n 
o·efolgt sei und daß 1 ,vuus lle, daß da,s, wa,s ,Jr 1il 111H sooh ' l t von 
:, deutsch 11 Koll eo· n g sagt hät te, au h w itcr so hl oi he11 miig<· 
deJ~ daß die , Ent nt ordiale" del' \VisSl'nschaft 1 ine h('l'ili clH' 
nn . .. 
nud dauernd em moge. 

An d m Abende wur~en z,vei deutsche euenrngen demou­
triert, die Kietzaoge von Kaiser durch Dr. Hirschfeld und ein 

elektri chen Ofen von Körbitz durch J enkins. Beide Neuerungen 
wurden mit großem Interesse und beifällig aufgenommen. 

-
1 l ~~~~~~~~ Varia. ~~~~~~~~ 

~~~~~~~~ ~~~~~~~~ 

l\merika-Reise. Da Komitee für die zahnärztlichen Fort­
bildungskurse ist als Mitglied in da deutsche Zentralkomitee für 
die ärztlichen tudienreisen eingetret en und hat es sich zur 
Aufgabe gestellt, die Zahnärzte, für die von diesem veranstalteten 
Studienrei en zu gewinnen. Ganz be onders gilt das für die in 
diesem J ahre stattfindende Amerika-Reise. Die bis jetzt bekannten 
Einzelheiten sind folgende : Die Abfahrt von Hamburg wird am 
7. oder 8. ptember 1912 mit dem Doppelschrauben-Dampfer 
,, incinnati" (17000 Tonnen) der Hamburg-Amerika-Linie erfolgen, 
die Rückkehr von New York am 10. Oktober 1012 mit dem Doppel­
schrauben-Dampfer , Victoria Luise" . Die Ankunft in Hamburg 

i t am 20. Oktober 1912. 
E werden folgende tädte in Amerika besucht : New York 

(3- 4 Tage), Philadelphia (1 Tag), das Seebad Atlantic City (1 Tag), 
Baltirnore (1 Tag), ,, ashington (6 Tage), zur Teilnahme am inter­
nationalen Kongreß für Hygiene und Demographie, Chicago (2-3 
rr age), Niagara-Fälle (1 Tag). Von den Niagara-Fällen nach 
Lewi ton von Lewi ton mit Dampfer über den Ontariosee nach 

1 

11oronto ( anada), von rro1~onto mit Damp;fer nach Montreal (Canada), 
Montreal (1 Tag), Boston (1 ½ Tage), Cambridge (Harvard Univer­
ity), Albany (Dampferfahrt auf dem Hudson River), Ne.w York. 

Die Reihenfolge des Besuches obiger Orte richtet sich nach dem 

BPginn de Kongre scs. 
Die Daner der Landreise ist auf ungefähr 23 rr age vor­

gesehen. Die Seereise nimmt 20 Tage in Anspruch, · so daß die 
Dauer der ganzen Reise ca. 6 "\Vochen betragen wird. 
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D 1· l ) 1„ 1 i f1i1· clie , l1i is (La11cl- lt11d Seer )ise, V c3rpflcg11ng 
11110 Q,t1,1i1„tie1.. , ä l1I' Jud de • At1fe11thalt \s i11 Amerika, ßef<3 rder11ng· 
de1„ 11 il11 hm 1" t111d des Gepäclces vo11 11nd zt11~ Bah11, 'J~r·i11kgeldcr 
i11 de11 Hotel in Ame1"ika ei11g·eschlosse11, davon si11d ausgeschlossen 
Get1„änke t111d at1f dein Schiffe al1ch die Trinkgelder) wird 1700 bis 
2500 :OII . je 11acl1 de1" Lag·e der I(abine betrag·en . 

• 

FiiI" die Anmeldu11g· ist ei11e Anzahlu11g· ,ron 200 lVIk. erforde1"­
licl1. ~ tll" du1"cl1 die Leistt111g dieser Anzal1lung wird ei11 Anrecht 
auf B leg·t1ng· einer Kabine erworbe11. Baldige Beleg·ung einer 
I{abine ist bei dein g·roßen I11te1"esse, das allseitig für die Studien­
rei e nac.h A1ne1"ika kundg·eg·eben wird, dringend geboten. 

I11folg·e bi11dender Ab1nachung·e11 mit de1" Hambu1"g-Amerika­
Linie, sowie der g·roße11 V orbe1'eit~1r1gs-, Propag·anda- und fiir 
Bureat1kosten ,rerfällt bei Ritckt1"itt bis zum· 1. Juni die Hälft.e 
de1" A11zahlung· (100 Mk.), 11ach diesem Termin die ga11ze Anzahlung· 
(200 .lVIk.), oder die Beträg·e werde11 von de.r eingezahlten St11nme 
in Abzug g·ebracht. Die Hälfte des gesamten Preises ist bis 
Zllm 1. März, und de1„ Rest _ am 15. ,J11li 1912 z11 bezahlen. 

Nach dem 15. Jt1li können A11meld11ng·e11 fii.1„ die Amerika-
- . 

1"eise 11icht mehr angenommen vverden. Bei Rii.cktritt 8 Tag·e vo1" 

Beg·inn der Reise, d. h. vom 1. Septe111ber ab, ve1"fällt der g·anze 
• 

Betrag·, we11n nicht ein Ersatzman11 g·estellt wird. 

Sollten. ei11ige der Herren Kollege11 die Absicht haben, noch 
• 

läng·e1"e Zeit in Amerika zu bleiben, so kan11 fii1" die Rückfah1--t 
jeder beliebig·e Dampfe1'" der Hamb1111g-Ameril{a-Li11ie bis zun1 
3J. lVIä111z 1913 benutzt werden. 

Es ist geplant, falls ei11e ge11iig·e11de Anzahl vo11 Zahnä111zten 
sich· an dieser Reise beteilig·en, in die i11 den Städten vo11 Amerika 
g·ebildeten Empfangs-Komitees je eiI;1e11 Zahna.111zt deleg·iere11 z11 
lasse11, 111n auch de11 Kollegen Ei11richt1111gen rein zah11ärztliche1" 
Art in A1nerika zu zeigen. Die Zah11ärzte g·enießen naiiirlich al 

• • 

r11eilnehmer an de1" Reise alle Rechte der Arzte 1111d kön11e11 an 
allen V eranstalt1111g·en teilnehmen. 

• 

Es wird gebeten, die A11meld1111g·e11 an de11 Scl1riftfiihrer des 
Komitees für zah11ä1'"ztliche Fortbild11ng·skt1rse, Dr. 111ed. Konra d 

1 0h11, Berlin \V., Potsdamerstraße 46, Zll richten. Einzahl1111g·e11 
al)er an das deutsche ZentralJcomitee fitr· die ärztl iche11 St11die11-
1~eisen, Berli11 W., Potsdamerstraße 134 b . 

• 111111111 
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